
 

 

 

 

 

 

 

 

Zum diesjährigen Welthändehygienetag nutzten wir die positiven Erfahrungen des letzten Jahres: in 

Form von mobilen Informationsteams waren die Hygienefachkräfte auf den Stationen des Klinikums 

unterwegs, um möglichst viele Mitarbeiter vor Ort direkt an ihrem Arbeitsplatz mit diesem wichtigen 

Thema zu erreichen. 

 

Und tatsächlich nahmen sich viele Mitarbeiter einige Minuten Zeit, ihre persönliche Einreibetechnik 

unter der UV-Lampe zu überprüfen.  

So sah man in diesen Tagen häufiger kleine 

Grüppchen verschiedener Berufsgruppen um 

den Wagen mit Lampe und weiterem 

Informationsmaterial stehen und zusammen 

fachsimpeln: „…ach, da Sie gerade da sind: 

was ich immer schon mal wissen wollte…“ 

und „…was kann ich gegen meine trockene 

Haut an den Händen tun?“ oder „ …drei Mal 

Händedesinfektion für einen Verbandwechsel 

– da muss ich mal überprüfen, wie ich das 

mache…“  

 

Anfänglich beobachtetes Zögern bei Einzelnen 
schlug schnell in Interesse am Thema um, wenn 
klar war, dass es um Information und nicht 
Überprüfung geht; bei kleineren Hautproblemen 
konnte tatsächlich oft sehr individuell beraten 
werden.  
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Alles drehte sich um: 

Hände

  

Hände 
Als „Danke schön“ bekamen die Mitarbeiter Hautpflegemittel oder 

Händedesinfektionsmittel für die Kitteltasche überreicht.  

Die Informationsrundgänge auf den vielen Stationen und in den 

Ambulanzen des Klinikums forderten das gesamte Hygieneteam über 

mehrere Tage. Für die Mitarbeiter vor Ort bringen sie einen großen 

Nutzen und tragen zur Verbesserung der Praxis der Händedesinfektion 

bei. 

 

Hände 

Hände 

Hände 


